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Weitgehend abgeschlossen sind 
die Arbeiten im Zuge des Projekts 
"Barrierefreiheit" beim Busbahnhof 
– die Toilettenanlage ist sehr über-
schaubar und gelungen und steht 
der Ö� entlichkeit zur Verfügung.

Lediglich die Arbeiten an der 
Außenanlage und am Fahrbahn-
belag sowie diverse kleinere 
Ausstattungen sind noch zu erledigen.

Um künftig Schäden durch Vandalismus oder Schmierereien
 an den neuen Fassaden vorzubeugen, ist eine Kameraüberwachung vorgesehen. 
Architekt Walter Freter sowie allen am Bau beteiligten Handwerkern danken wir 
für ihre gute Arbeit. Damit haben wir einen weiteren wichtigen Schritt zur Verbesserung 
der barrierefreien Einrichtungen in unserem Heilklimatischen Kurort getan. 

Nicht vergessen:

Sonntag, 23.03.2014, 10.45 Uhr, 

Kurhaus Wehratal: Konzert mit dem Musikverein Todtmoos-Weg

Neue Toilettenanlage im    Busbahnhof fertiggestellt
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Zahnärztliche Notrufnummer 
 01803-222 555-30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30  -17.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Wichtige Rufnummern

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

Müllabfuhr
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800 2232555

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG
Region Südwest - An der Ochsenwiese 3 
- 55124 Mainz  0180 377462266
E-mail: kundendienst@primacom.de
Internet:www.primacom.de
Notdienst 
Elektro-Innung   01801/60 50 60

EnergieDienst AG
Service-Nummer  01801/60 50 40
Störungs-Nummer  01801/60 50 44

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0180/55 05 99 99
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 -14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr
P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Montag bis Freitag  9.00 - 12.00 Uhr 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung

Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 0800 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Amtliche 

Bekanntmachungen §
Wahl des Gemeinderats am 
25. Mai 2014
- Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Am Dienstag, den 01. April 2014 � ndet um 
18.30 Uhr im Rathaus (Besprechungsraum, 
1. OG) eine ö� entliche Sitzung des Gemein-
dewahlausschusses statt. Auf der Tagesord-
nung stehen die Prüfung der eingegange-
nen Wahlvorschläge und Beschlussfassung 
über die Zulassung der Wahlvorschläge.

Todtmoos, den 21. März 2014

Gemeinde Todtmoos 
Landkreis Waldshut

Ö� entliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wäh-
lerverzeichnis für die Wahl zum Europä-
ischen Parlament - Europawahl - und für 
die Wahl des Gemeinderats, des Kreistags 
sowie die Erteilung von Wahlscheinen für 
diese Wahlen am 25. Mai 2014 

Am 25. Mai 2014 � ndet in der Bundesrepub-
lik Deutschland die Wahl zum Europäischen 
Parlament - Europawahl - und gleichzeitig 
� nden in der Gemeinde Todtmoos die Kom-
munalwahlen - Wahl des Gemeinderats, 
Wahl des Kreistags statt.

1. Die Wählerverzeichnisse für die Eu-
ropawahl und die Kommunalwahlen 
der Gemeinde Todtmoos werden in 
der Zeit vom 5. Mai 2014 bis 9. Mai 
2014 während der allgemeinen Ö� -
nungszeiten für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten.

 Ort der Einsichtnahme:
 Rathaus Todtmoos, St. Blasier Str. 2 
 Bürgerbüro (EG, barrierefrei)

 Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, 
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß den § 21 Abs. 5 des Melde-
rechtsrahmengesetzes und § 33 Abs. 1 
des Meldegesetzes eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-

sichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.

 Wählen kann nur, wer in die Wählerver-
zeichnisse für die Europawahl/Kom-
munalwahlen eingetragen ist oder ei-
nen Wahlschein für diese Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen und die 
Wahl der Regionalversammlung gilt 
außerdem

2.1  Wahl des Gemeinderats
 Personen, die ihr Wahlrecht für Ge-

meindewahlen durch Wegzug oder 
Verlegung der Hauptwohnung aus 
der Gemeinde verloren haben und vor 
Ablauf von drei Jahren seit dieser Ver-
änderung wieder in die Gemeinde zu-
ziehen oder dort ihre Hauptwohnung 
begründen, werden, wenn sie am 
Wahltag noch nicht drei Monate wie-
der in der Gemeinde wohnen oder ihre 
Hauptwohnung begründet haben, nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen.

2.2  Wahl des Kreistags
 Personen, die ihr Wahlrecht für die 

Wahl des Kreistags durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung 
aus dem Landkreis verloren haben und 
vor Ablauf von drei Jahren seit dieser 
Veränderung wieder in den Landkreis 
zuziehen oder dort ihre Hauptwoh-
nung begründen, werden, wenn sie 
am Wahltag noch nicht drei Monate 
wieder im Landkreis wohnen oder ihre 
Hauptwohnung begründet haben, 
ebenfalls nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen. Ist die 
Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis gestellt 
wird, nicht identisch mit der Gemein-
de, von der aus der Wahlberechtigte 
seinerzeit den Landkreis verlassen hat 
oder seine Hauptwohnung verlegt hat, 
ist dem Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis eine Bestätigung 
über den Zeitpunkt des Wegzugs oder 
der Verlegung der Hauptwohnung aus 
dem Landkreis sowie über das Wahl-
recht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. 
Die Bestätigung erteilt kostenfrei die 
Gemeinde, aus der der Wahlberechtig-
te seinerzeit weggezogen ist oder aus 
der er seine Hauptwohnung verlegt 
hat.

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die 
nach § 22 Meldegesetz nicht der Mel-
dep� icht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, wer-
den ebenfalls nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt 
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 
und 4 Kommunalwahlordnung anzu-
schließen.

 Die Anträge auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis müssen schrift-
lich gestellt werden und spätestens 
bis zum Sonntag, 4. Mai 2014 (keine 
Verlängerung möglich) eingehen 
beim Bürgermeisteramt Todtmoos, 
St. Blasier Str. 2, 79682 Todtmoos.

 Vordrucke für diese Anträge und Erklä-
rungen hält das Bürgermeisteramt 
Todtmoos, Bürgerbüro, St. Blasier Str. 2 
bereit.

 Ein behinderter Wahlberechtigter 
kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

 Wird dem Antrag entsprochen, erhält 
der Betro� ene eine Wahlbenachrichti-
gung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für un-
richtig oder unvollständig hält, kann 
während des o.g. Zeitraums (Nr. 1), 
spätestens am Freitag, 9. Mai 2014 bis 
11.30 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
– Bürgermeisteramt – St. Blasier Str. 
2 - Bürgerbüro - (Erdgeschoss) Ein-
spruch einlegen (bzgl. Europawahl) 
bzw. einen Antrag auf Berichtigung 
(bzgl. der Kommunalwahlen) des / der 
Wählerverzeichnisse(s) stellen.

 Der Einspruch / Antrag kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt / gestellt werden.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis 
spätestens 4. Mai 2014 eine Wahlbe-
nachrichtigung.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen bzw. 
Antrag auf Berichtigung stellen, wenn 
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen be-
antragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

 Der Wahlberechtigte kann grund-
sätzlich nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Der 
Wahlraum ist in der Wahlbenachrichti-
gung angegeben. Wer in einem ande-
ren Wahlbezirk oder durch Briefwahl 
wählen möchte, benötigt dazu einen 
Wahlschein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein
5.1  Wer einen Wahlschein für die Europa-

wahl hat, kann im Landkreis Waldshut 
durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum dieses Landkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen.

Ein freundlicher Blick durchdringt die Düsternis wie ein Sonnenstrahl. 

Albert Schweitzer, deutsch-französischer Arzt (1875-1965)
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5.2  Wer einen Wahlschein für die Kom-
munalwahlen hat, kann entweder in 
einem beliebigen Wahlraum des im 
Wahlschein angegebenen Gebiets 
oder durch Briefwahl wählen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1  ein in das Wählerverzeichnis einge-

tragener Wahlberechtigter,
6.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis 

eingetragener Wahlberechtigter,
6.2.1  wenn er nachweist, dass er ohne sein 

Verschulden die nachstehende An-
tragsfrist auf Aufnahme in das Wähler-
verzeichnis versäumt hat;

 Europawahl
 bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei 

Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Euro-
pawahlordnung (EuWO) bis zum 4. Mai 
2014,

 Kommunalwahlen
 bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 

und 4 Kommunalwahlordnung (Kom-
WO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 4. Mai 
2014.

 Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger 
nachweist, dass er ohne sein Verschul-
den versäumt hat, rechtzeitig die zur 
Feststellung seines Wahlrechts ver-
langten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO vorzulegen,

6.2.2  wenn er nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden

 bei der Europawahl
 die Einspruchsfrist gegen das Wähler-

verzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis 
zum 9. Mai 2014 versäumt hat,

 bei den Kommunalwahlen
 die Frist für den Antrag auf Berichti-

gung des Wählerverzeichnisses nach § 
6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (Kom-
WG) bis zum 9. Mai 2014 versäumt hat.

 Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger 
nachweist, dass er ohne sein Verschul-
den versäumt hat, rechtzeitig die zur 
Feststellung seines Wahlrechts ver-
langten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO vorzulegen.

6.2.3  wenn sein Recht auf Teilnahme an der 
Wahl

 bei der Europawahl
 bei Deutschen erst nach Ablauf der 

Antragsfrist nach § 17 Abs. 1 der EuWO, 
bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
Europawahlordnung, oder erst nach 
Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 
Abs. 1 EuWO entstanden ist;

 bei den Kommunalwahlen
 erst nach Ablauf der Antragsfrist nach 

§ 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Ein-
sichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG ent-
standen ist.

6.2.4  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsver-
fahren (Europawahl) / Widerspruchs-
verfahren (Kommunalwahlen) festge-
stellt worden und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses zur Kenntnis des Bürgermeisteram-
tes gelangt ist.

zu 
6.1  Wahlscheine können von in das Wäh-

lerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum Freitag, 23. Mai 
2014, 18:00 Uhr, beim Bürgermeister-
amt St. Blasier Str. 2 - Bürgerbüro - (EG) 
mündlich, schriftlich oder in elektroni-
scher Form beantragt werden.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

zu 
6.2  Nicht in das Wählerverzeichnis einge-

tragene Wahl-berechtigte können aus 
den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebe-
nen Gründen den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheins noch bis zum Wahl-
tag, 15:00 Uhr, stellen.

 Wer den Antrag für einen ande-
ren stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein behin-
derter Wahlberechtigter kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer an-
deren Person bedienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Brief-
wahl wählen will, erhält mit den Brief-
wahlunterlagen für die Europawahl 
einen roten Wahlbriefumschlag, 
mit den Brief-wahlunterlagen für die 
Kommunalwahlen einen gelben 
Wahlbriefumschlag. Die Anschriften, 
an die die Wahlbriefe zurückzusenden 
sind, sind auf den Wahlbriefumschlä-
gen angegeben. Ein Merkblatt für die 
Briefwahl zur Europawahl und die Hin-
weise für die Briefwahl zu den Kommu-
nalwahlen auf der Rückseite des Wahl-
scheins enthalten die für den Wähler 
notwendigen Informationen.

7.1  Briefwahl für die Europawahl
 Mit dem Wahlschein erhält der Wahl-

berechtigte
-  einen amtlichen Stimmzettel,
-  einen amtlichen blauen Stimmzettel-

umschlag,
-  einen amtlichen, mit der Anschrift, 

an die der Wahlbrief zurückzusenden 
ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief 
für die Europawahl" und - ein Merk-
blatt für die Briefwahl.

7.2  Briefwahl für die Kommunalwahlen
 Mit dem Wahlschein erhält der Wahl-

berechtigte
-  die amtlichen Stimmzettel für jede 

Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, mit 
zugehörigen Merkblättern,

-  die dazugehörigen amtlichen Stimm-
zettelumschläge für die Briefwahl,

-  einen amtlichen, mit der Anschrift, an 

die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
versehenen gelben Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief 
für die kommunale Wahl".

 Die Abholung von Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen für einen ande-
ren ist im Falle der Europawahl nur 
möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen;

 im Falle der Kommunalwahlen nur 
zulässig, wenn die Empfangsberech-
tigung durch schriftliche Vollmacht 
nachgewiesen wird.

 Der Wahlberechtigte, der seine Brief-
wahlunterlagen beim Bürgermeister-
amt selbst in Empfang nimmt, kann an 
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler 
den Wahlbrief/die Wahlbriefe mit dem 
Stimmzettel/den Stimmzetteln und 
den Wahlscheinen so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass die 
Wahlbriefe dort spätestens am Wahl-
tag bis 18:00 Uhr eingehen.

 Wähler, die bei der Europawahl und 
bei den Kommunalwahlen durch 
Briefwahl wählen, müssen zwei Wahl-
briefe absenden (roter Wahlbrief = 
Europawahl, gelber Wahlbrief = für die 
kommunale Wahl).

 Der Wahlbriefe für die Europawahl 
wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Ver-
sendungsform ausschließlich von der 
deutschen Post AG unentgeltlich be-
fördert.

 Der Wahlbrief für die Kommunal-
wahlen wird innerhalb der Bundesre-
publik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von 
der deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert.

 Die Wahlbriefe können auch bei der 
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Todtmoos, den 21.03.2014

Bürgermeisteramt Todtmoos
Herbert Kiefer 
Bürgermeister
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Kurzprotokoll über die ö� ent-
liche Gemeinderatssitzung 
vom 11.03.2014

1. Kommunalwahlen/ Europawahlen 
am 25.05.2014

- Änderung der Zusammensetzung des 
Gemeindewahlausschusses
Der Vorsitzende teilte mit, dass der durch 
den Gemeinderat gewählte Beisitzer Her-
bert Zimmermann das Amt nicht annahm, 
da er in dieser Zeit im Urlaub ist. Als neuer 
Beisitzer für den Gemeindewahlausschuss 
wurde daher Herr Michael Spangenberg be-
stellt.

2. Kurzinformation laufende 
kommunale Baumaßnahmen

-  Der Vorsitzende teilte mit, dass die Bau-
arbeiten am Busbahnhof bis auf die An-
bringung von 2 Abfallbehältern, einer 
festen Bank, 2 Überwachungskameras 
und die Fertigstellung der Außenanla-
gen und Asphaltarbeiten, abgeschlossen 
wurden.

-  Die Arbeiten bei der Touristinformation 
(Counter) wurden ebenfalls abgeschlos-
sen, nun soll noch ein Spielgerät für 
behinderte Kinder angescha� t werden 
und, wenn die Mittel zur Verfügung ste-
hen, die Behindertentoilette im Foyer der 
Wehratalhalle erneuert werden.

 -  Das Schadsto� gutachten des Büros Geo-
terra zum Abbruch des Waldhotels kam 
am 11.03.14 an. Das Büro wurde mit der 
Erstellung des Leistungsverzeichnissen 
beauftragt sowie mit der Bauaufsicht der 
Maßnahme. Für den Abbruch benötigt 
man einen Sicherheits- und Gesundheits-
koordinator.

Den Bewilligungsbescheid erwartet man für 
die 1. Aprilhälfte.

Der Gemeinderat nahm die Kurzinformation 
zustimmend zur Kenntnis.

§ 22 Ortseingangsschilder
- Gestaltungsvorschläge
- Festlegung Standorte

Der Vorsitzende teilte mit, dass aus bau-
rechtlicher Sicht die Standorte im Innenbe-
reich liegen sollten. Möglichkeiten hierfür 
wären beim Haus Priller in der Grüntalstraße, 
oberhalb in der Kurve beim Rathaus sowie in 
Todtmoos-Au vor dem Anwesen „Hirschen“. 
An diesen Stellen müssten die Schilder le-
diglich ersetzt werden.

Die Alternativen zu Standort 3 wären auf der 
anderen Straßenseite von Wehr kommend 
oder die Einfahrt in die Wehratalstraße in 
Vordertodtmoos. Die Gestaltung der Orts-
eingangschilder, insbesondere die Größe, 
wurde diskutiert. Für die „rustikale Variante“ 
der Gestaltung der Schilder sprachen sich 8 
Gemeinderäte aus, auch wenn hier der P� e-
geaufwand kritisch zu sehen ist.

3 Gemeinderäte stimmten für den Gestal-
tungsvorschlag ähnlich den Schildern der 
Stadt St.Blasien.

§ 23 Baugesuche
1. Antrag von Francis Bächtiger, Alte Dorf-

str. 11, 79682 Todtmoos zum Anbau eines 
Carports an das bestehende Gebäude, 
Alte Dorfstr. 11, Flst.Nr. 4121/1

 Der Gemeinderat stimmte dem Antrag 
mit der Bedingung, dass es umgeplant 
und mind. 1m von der Grundstücks-
grenze entfernt errichtet wird, bei einer 
Stimmenthaltung zu.

2. Antrag von Markus Wassmer, Hauptstr. 
22, 79682 Todtmoos zum Neubau einer 
PKW-Garage, Hauptstr. 20, Flst.Nr. 50/2 
und 49 

 Der Gemeinderat stimmte dem Bauan-
trag einstimmig zu.

3. Vorstellung eines Bauvorhabens zur 
Aufstellung eines kleinen Häuschens im 
neuen Kurpark östlich der Wehratalhalle 
in der Nähe des Spielplatzes im Rahmen 
eines „Märchentages“. Vorgesehen hier-
für ist eine Holzkonstruktion mit einem 
Punktfundament. Finanzielle unterstützt 
wird es von „Aktiven Todtmoos“ und soll 
ab dem 01. Juni ein paar Jahre dort ste-
hen.

 Der Gemeinderat stimmte dem vorge-
stellten Bauvorhaben einstimmig zu.

§ 24 Bekanntgaben der Verwaltung
-  Der Vorsitzende erinnerte an die Informa-

tionsveranstaltung zum geplanten Bio-
sphärengebiet am 25.03.2014 um 19.00 
Uhr in Schönau.

-  Bekanntgabe der Übernachtungszahlen 
2013. Man musste einen Übernachtungs-
rückgang von 6,18 % und einen Gästean-
kunftsrückgang von 7 % verzeichnen. 
Im Landkreis ist man aber nach wie vor 
übernachtungsstärkste Gemeinde. Die 
Zahlen werden in einem der nächsten 
Mitteilungsblätter verö� entlicht.

-  Die Fernsprecheinrichtung im Graf-Dürk-
heim-Weg ist nicht mehr rentabel und 
wird im Mai durch die Telekom abgebaut. 
Man hat somit in Todtmoos nur noch die 
Fernsprecheinrichtung am Sparkassen-
platz.

-  Ab dem 01.09.2015 wird ein Ausbil-
dungsplatz als „Straßenwärter“ von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt.

-  Als weiteres Angebot für die Inklusiv-
Gästekarte wird man nun auch die 
Kutschfahrten von Herrn Stephan Zim-
mermann haben. 

 Der Gemeinderat nahm die Bekannt-
gaben der Verwaltung zustimmend zur 
Kenntnis.

Verbrennung von Grünabfällen
Aus gegebenem Anlass dürfen wir auf die 
Bestimmungen zum Verbrennen von Grün-
abfällen hinweisen.
Im Innenbereich, das heißt innerhalb bebau-
ter Gebiete, ist die Verbrennung vonGrünab-
fällen generell unzulässig! Im Außenbereich 
ist die Verbrennung im Ausnahmefall unter 
bestimmten Voraussetzunge erlaubt. 

So dürfen z.B. p� anzliche Abfälle von land-
wirtschaftlich oder gärtnerisch genutzten 
Flächen nur verbrannt werden, wenn auf 
dem betre� enden Grundstück keine Ver-
wertungsmöglichkeit besteht und folgende
Bestimmungen eingehalten werden:

-  Das � ächenhafte Abbrennen ist verboten!
-  Die Abfälle müssen so trocken sein, dass 

sie unter möglichst geringer Rauchent-
wicklung verbrennen. Durch Rauchent-
wicklung dürfen keine Verkehrsbehinde-
rungen, keine erheblichen Belästigungen 
und kein Gefahr bringender Funken� ug 
entstehen.

-  Keinesfalls dürfen die Mindestabstän-
de von 100 m zu Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen und 50 m zu Gebäuden und 
Baumbeständen unterschritten werden.

-  Bei starkem Wind und in der Zeit zwi-
schen Sonnenuntergang und Sonnen-
aufgang dürfen keine p� anzlichen Abfäl-
le verbrannt werden.

-  Der Verbrennungsvorgang ist so zu steu-
ern, dass das Feuer ständig unter Kontrol-
le gehalten werden kann. Feuer und Glut 
müssen beim Verlassen der Feuerstelle 
erloschen sein.

-  Das Verbrennen größerer Mengen 
p� anzlichern Abfälle im Außenbereich 
ist der Gemeinde als Ortspolizeibehörde 
rechtzeitig anzuzeigen.

Verstöße gegen die aufgeführten Bestim-
mungen können als Ordnungswidrigkeit 
geahndet werden.
Zum Schutz der Umwelt sollte nach Mög-
lichkeit auf die Verbrennung verzichtet 
werden. Neben der Eigenkompostierung 
von Grünabfällen können auch die Grünab-
fallsammelstellen des Landkreises genutzt 
werden.

Die Ö� nungszeiten der Recyclinghöfe kön-
nen dem Müllkalender entnommen werden.

Abfuhr Gelbe Säcke
Freitag, 28.03.2014

Fundbüro aktuell
Folgende Gegenstände wurden in den letz-
ten Wochen auf dem Fundbüro der Gemein-
de Todtmoos abgegeben:

1 Sonnenbrille 1 Wollschal

Die Fundgegenstände können von den 
rechtmäßigen Eigentümern während der 
üblichen Ö� nungszeiten auf dem Rathaus, 
St.-Blasier-Straße 2, abgeholt werden.

)
Gerichts- und Sprechtage 
des Arbeitsgerichts Lörrach in Waldshut 
am:
Gerichtstag: Dienstag, den 25.03.2014 
im Amtsgerichtsgebäude, Bismarckstr. 23, 
Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 

Sprechtag: Mittwoch, den 26.03.2014 im 
Amtsgerichtsgebäude, Bismarckstr. 19a, 
1. OG Zimmer Nr. 110
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Unsere Jubilare

In Todtmoos feiert folgende Jubilare in 
den nächsten Tagen Geburtstag:

Am 24.03.2014
Herr Ralf-Lothar Koy, 
Am Rüttebach 7,  72 Jahre
 
Am 26.03.2014
Herr Rainer Jansen, 
Graf-Dürckheim-Weg 9,  78 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert Ihnen 
und allen Geburtstagsjubilaren recht herz-
lich und wünscht Ihnen viele glückliche, ge-
sunde Jahre.

Ärztlicher 
Notfalldienst

Ärztlicher Notdienst:
Notruf 112 –
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst 
und Feuerwehr bei Gefahr
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, bei 
Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen er-
reichen Sie mit der Telefonnummer 112 am 
Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstel-
le, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. 

Bitte machen Sie folgende Angaben:
- Wo ist der Notfall/Unfall/Brand?
- Was ist geschehen?
- Wie viele Verletzte/Betro� ene sind zu ver-
sorgen?
- Welche Verletzungen oder Krankheitszei-
chen haben die Betro� enen?

Wichtig zum Schluss:
- Warten Sie immer auf Rückfragen der inte-
grierten Leitstelle!

Missbrauch des Notrufes, etwa für Scher-
ze, wird bestraft.

Ärztlicher Wochenenddienst: 
07751-19222

Apothekennotdienst ab 
Samstag, 22.03.2014:
Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr:
Markt-Apotheke Tiengen, 07741-4686

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30 Uhr
Tal-Apotheke Wehr, 07762-3100
Park-Apotheke Bad Säckingen, 07761-8966

Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag, 8.30 Uhr:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim, 
07622-8134
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7321

Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 
8.30 Uhr: 
Adler-Apotheke Ö� ingen, 07761-8979 

Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 
8.30 Uhr: 
Stadt-Apotheke Bad Säckingen, 07761-4333

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 
8.30 Uhr:
Apotheke am Wehrahof Wehr, 
07762-7089746

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag, 8.30 Uhr:
Stadt-Apotheke Wehr, 07762-52280

Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden.

Lebenshilfe

Multiple Sklerose im Alter
Am Samstag, den 22. März, lädt die Regio-
nalstelle Südbaden der AMSEL, Aktion Mul-
tiple Sklerose Erkrankter, Landesverband 
der DMSG in Baden-Württemberg e.V., zum 
Infonachmittag für langjährige MS-Betro� e-
ne ein. Beginn ist 14.30 Uhr im Caritashaus, 
Poststr. 1, Waldshut.
Multiple Sklerose (MS) ist eine unheilbare 
Krankheit mit unterschiedlichem Verlauf. 
Nach langjähriger Erkrankung treten für MS-
Betro� ene häu� g Fragen zur P� egeversiche-
rung, zu Hilfsmitteln oder auch zu Klinikauf-

Bestellung von Ortsfahnen mit Gemeindewappen
Durch Fahnenschmuck werden unsere Gäste und Wallfahrer begrüßt und Willkommen 
geheißen. Diese Geste kommt sehr gut an.

Wie wir gehört haben, möchten noch einige Einwohner ihre Häuser mit Fahnen schmü-
cken, allerdings ist nicht überall eine Fahne vorhanden.

Wir bieten Ihnen an, dass Sie eine Ortsfahne mit oder ohne Gemeindewappen oder auch an-
dere Fahnen bestellen, damit auch Sie künftig Ihr Haus entsprechend schmücken können.

Folgende Fahnen können wir Ihnen anbieten:
Wer am Erwerb einer der oben angegebenen Fahnen interessiert ist, meldet dies bitte 
mittels untenstehenden Bestellscheins bis 31. März 2014 beim Rathaus. Der Liefertermin 
wird im Mitteilungsblatt bekanntgegeben, die Beträge sind bei Lieferung fällig.

Absender:

Hiermit bestelle ich verbindlich folgende Fahne/n (bitte ankreuzen):

Banner/Bezeichnung:  Größe:  Preis (€):

Polyesterwebware  150 x 400  239,50

Polyesterwirkware  150 x 400  159,50 

dto.  80 x 120  79,50 

dto.  100 x 150  89,50 

dto.  100 x 200  99,50 

dto.  100 x 300  109,00

Hoch� agge:
Polyesterwebware  150 x 400  217,00

 Polyesterwirkware  150 x 400  137,00

____________________ __________________________________
Todtmoos, den    Unterschrift


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enthalten auf. Diplom-Sozialpädagoge (FH) 
Rolf K. Helle, AMSEL-Regionalstelle Südba-
den, geht an diesem Infonachmittag auf die 
individuellen Fragen der Teilnehmer ein.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Die AMSEL-Mitgliedschaft ist keine 
Voraussetzung für die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung. Anmeldung erforderlich bis 
18.03. bei der AMSEL-Regionalstelle Südba-
den, E-Mail: rolf.helle@amsel-dmsg.de oder 
Tel. 0761-506707.

Selbsthilfegruppe “Bipolare 
Erkrankung“
Wer hat Interesse am Aufbau einer „Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit einer bipola-
ren (manisch-depressiven) Erkrankung“?

Zu einem ersten Austausch und zum Ken-
nenlernen tre� en wir uns an den Montagen 
31 März 2014 und 28. April 2014 um 17:00 
Uhr im Gruppenraum des Caritasverband 
Hochrhein, Poststr. 1 in 79761 Waldshut.
Telefon: 07751 – 8011-43.

Selbsthilfegruppe für Angehö-
rige von Suizidopfern

Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-Tiengen.
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Rein-
ker, Tel. 07751/ 2606, E-Mail: d-reinker@t-
online.de oder Caritasverband Hochrhein, 
Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, E-Mail: 
b.scholz@caritas-hochrhein.de

Kirchliche  
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674 462
Telefax: 07674 451
e-mail: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de
Homepage:
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de

Samstag, 22.03.
18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 23.03.
 8.30 Uhr Beichtgelegenheit
 9.00 Uhr Rosenkranz
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.00 Uhr Eucharistiefeier
Ab 11.00 Uhr Suppensonntag 
im Pfarrzentrum

Dienstag, 25.03. - Hochfest Mariä 
Verkündigung 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz 17.00 Uhr Hl. Messe
 
Mittwoch, 26.03.
 8.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz
 9.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 27.03.
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz
17.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 28.03.
 8.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz
 9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mit 
anschließender Kreuzwegandacht 
15.00-16.00 Uhr Beichtgelegenheit

Suppensonntag im Pfarrzentrum
Am Sonntag, den 23. März laden Sie unse-
re Ministranten ab 11.00 Uhr zum Suppen-
sonntag in’s Pfarrzentrum ein.
Genießen Sie die drei köstlichen Suppen 
vom Hotel Rössle und anschließend Ka� ee 
und selbstgebackenen Kuchen. Wir laden 
herzlich dazu ein! Der Erlös ist für die Rom-
Fahrt bestimmt.

Evang. Kirchengemeinde
Todtmoos
St.-Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, 
Tel.:07674-371, Fax.: -1027

Sekretariat: 
Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr, 
Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 

Sprechzeit: 
Gemeindediakon Bendig nach 
Vereinbarung Tel.: 371

Gottesdienste:

Sonntag, 23.03.14
10.00 Uhr Gottesdienst
(Gemeindediakon Jürgen Bendig)

Sonntag, 30.03.14 
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfr. Markus Wagenbach)

Veranstaltungen:
19.00 Uhr „Ich hatte viel Bekümmernis“ Mu-
sik und Texte aus und zu der Kantate BWV 21 
von J.-S. Bach Dienstag, 25.03.14 (Gemein-
dediakon Jürgen Bendig), Klinik Wehrawald

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

Grüntalstraße 2, 79682 Todtmoos
Tel. 07674 92 08 82
E-Mail: die.buecherei@gmx.de,
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.de/
todtmoos/buecherei und http://ev-kirche-
todtmoos.de/buecherei.html

Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos

Geö� net:
Montag  17:00 - 18:30 Uhr 
Freitag  16:00 - 17:30 Uhr
 

Schulnachrichten

Katholisches Bildungswerk 
Hotzenwald
Computerkurs für Anfänger
Demnächst beginnt ein Computerkurs des 
katholischen Bildungswerkes, bei dem noch 
wenige Plätze frei sind:

PC-Einsteigerkurs
Der Kurs vermittelt den Teilnehmern theo-
retische Grundlagen und praktische Kennt-
nisse in der Handhabung von PCs. Sofern 
Sie keine oder nur geringe Vorkenntnisse 
besitzen, sollte der Einstieg in die EDV-Aus-
bildung über diesen Kurs erfolgen.

Beginn: Montag, 24.März, 19.30 Uhr
Kursdauer: 18 Unterrichtseinheiten 
an 6 Tagen

Der Kurs � ndet im Computerraum der 
Grundschule Strittmatt statt.

INFOS und ANMELDUNG direkt beim Kurs-
leiter Peter Palmer (07754-1714).

Volkshochschule Buch
24. bis 29. Mai 2014: 
Berlin mit Spreewald

11. – 16. Juni 2014: 
Venedig – „Königin der Meere“

21. bis 26. Juni 2014: Emilia Romagna

Anmeldung und Informationen:
Reiseleiter Jürgen Munzert, Tel. 07753-680.

Die Touristinformation i
Ö� nungszeiten
Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2

Ö� entliche Hallenbäder
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag  geschlossen 
Mittwoch und Freitag  11.00-21.00 Uhr 
Donnerstag  09.00-13.00 Uhr
Samstag  11.00-16.00 Uhr
Sonntag und Feiertag  10.00-18.00 Uhr

 - Fortsetzung ''Seite 8 -
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in Görwihl, Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 
30 Grad)  15.00-21.00 Uhr
Mittwoch  15.00-21.00 Uhr
Freitag  16.00-20.00 Uhr
Samstag und Sonntag  14.30-17.30 Uhr

in Wehr, Tel. 07762-808503
Montag  geschlossen
Dienstag  07.00-11.00 Uhr 
und  14.00-21.00 Uhr 
Mittwoch  07.00-11.00 Uhr 
und  14.00-21.00 Uhr 
Donnerstag  07.00-08.30 Uhr
Freitag  07.00-11.00 Uhr 
und  14.00-21.00 Uhr
Samstag  09.00-18.00 Uhr 
Sonntag  09.00-18.00 Uhr

in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich  10.00-21.00 Uhr

Veranstaltungsübersicht vom 
21.03.14 bis 28.03.14
Ausstellung „Licht und Re� exionen“
Malerische Landschaften 
von Elena Romanzin im Todtmooser Rathaus
Montag-Freitag  08.30-11.30 Uhr
Dienstag  14.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Freitag, 21. März 2014
13.00 Uhr Speckseminar 
mit dem singenden Wirt
Tre� punkt Mattenhof in Hintertodtmoos
Kostenbeitrag pro Person: mit Vesperbrett 
und Brot 8,50 € und ein Bauernschnaps 
gratis
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Mega-Tanzparty mit DJ Helmi
Alpen-Tippi, Music-Pub
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei

Samstag, 22. März 2014
15.00 Uhr Nordic-Walking-Wanderung ab 
Hotel Rössle in Todtmoos-Strick 
Voranmeldung, Tel. 07674-90660 

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Spitzen-Tanznacht 
mit DJ Volker Alpen-Tippi – XXL-Party
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei

Sonntag, 23. März 2014
10.45 Uhr Konzert mit dem Musikverein 
Todtmoos-Weg
im Kurhaus Wehratal, Eintritt frei

18.00 - 20.00 Uhr Sport und Spaß 
mit Marc und Niko
Geeignet für Kinder ab 12 Jahren
Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal

Dienstag, 25. März 2014
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singen-
den Wirt. Tre� punkt Mattenhof in Hinter-
todtmoos Kostenbeitrag pro Person: mit 
Vesperbrett und Brot 8,50 € und ein Bauern-
schnaps gratis

Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367 
Gruppenanmeldung nach Absprache

Mittwoch, 26. März 2014
19.00 Uhr Fußball für jedermann 
ab 18 Jahren
Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal

19.15 Uhr Romantische Fackelwanderung 
mit Einkehr
Tre� punkt Kurhaus Wehratal
Teilnahme inklusive Fackel und Heißgetränk
mit Gästekarte 5,00 €
ohne Gästekarte 7,00 €
mit Todtmooser Gästekarte frei

Freitag, 28. März 2014
13.00 Uhr Speckseminar 
mit dem singenden Wirt
Tre� punkt Mattenhof in Hintertodtmoos
Kostenbeitrag pro Person:
mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
und ein Bauernschnaps gratis
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Ü-30 Party mit DJ Forty
Alpen-Tippi, Music-Pub
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei

Aus der Nachbarschaft
21.03.14 - Waldshut
20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr) MUNDSTUHL: 
„Ausnahmezustand“ Das Comedy Event 
des Jahres am Hochrhein in der Stadthalle 
Waldshut

22.03.14 - Höchenschwand
19.00 Uhr Kulinarischer Frühlingsauftakt 
„Ball der Köche“ mit dem Club der Köche der 
Raumschaft St.Blasien im Haus des Gastes 
Kartenvorverkauf Tourist-Information Hö-
chenschwand, Tel. 07672-48180

29.03.14 - Höchenschwand
20.00 Uhr Jahreskonzert der Trachtenkapel-
le Nöggenschwiel im Haus des Gastes

29.03.14 - Herrischried
18.30 - 22.00 Uhr Eis-Disco-Abschlussparty 
in der Eissporthalle

29.03.14 - Dachsberg
20.00 Uhr Top Ten Dance Night mit Licht- 
und Videoshow, Happy Hour bis 21.30 Uhr 
in der Dachsberghalle Wittenschwand (kein 
Einlass unter 16 Jahren)

Vereinsnachrichten

SV Todtmoos
Durchwachsener Rückrundenstart
Am vergangenen Sonntag war die Erste 
Mannschaft zu Gast bei der 2. Mannschaft 
des SV Karsau. Schon bei der Ankunft in Kar-
sau wurde schnell klar, dass dies kein einfa-
ches Spiel werden würde. 

Anstatt auf dem neuen, gut zu bespielende 
Rasenplatz zu spielen, zog es der Gastgeber 
vor das auf dem holprigen alten Rasenplatz 
auszutragen. So sahen die Zuschauer wäh-
rend der gesamten Spielzeit kein schönes 
Spiel. Dieses war vorwiegend durch lange 
Bälle und ständige Unterbrechungen ge-
prägt. Fast jeder Versuch ein Kombinations-
spiel aufzuziehen misslang. Nach 30 Minu-
ten ging der Gastgeber mit seiner einzig 
echten Torchance nach einem Todtmooser 
Stellungsfehler mit 1:0 in Führung. In der 2. 
Halbzeit legte der SVT vor allem läuferisch 
zu, sodass sich ein Spiel auf ein Tor entwi-
ckelte. Jedoch schien es an diesem Tag wie 
verhext. Der Ball wollte nicht den Weg ins 
Karsauer Tor � nden. In der dritten Minute 
der Nachspielzeit wurde jedoch eine Herein-
gabe von Alexander Göring ins gegnerische 
Tor abgefälscht, was den viel umjubelten 
Ausgleich bedeutete.

Nächstes Spiel:
Samstag, den 22.03., 16:00 Uhr: 
SVT - FSV Rheinfelder II

F-Jugend
Achtung! Das Training � ndet ab sofort am 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr auf 
dem Sportplatz statt.

Schwarzwaldverein – 
Ortsgruppe Todtmoos
Der Schwarzwaldverein Todtmoos 1892 e.V. 
lädt zur Jahreshauptversammlung 2014 am 
Samstag, 29. März 2014, 18.00 Uhr
in das Hotel – Restaurant “ Waldwinkel“ in 
Vordertodtmoos herzlich ein.

Tagesordnung:
TOP 01  Begrüßung 
  durch den 1. Vorsitzenden
TOP 02  Totenehrung
TOP 03 Rückblick über das vergangene 
  Vereinsjahr 2013
TOP 04  Berichte der einzelnen Fachwarte
TOP 05  Kassenbericht
TOP 06  Kassenprüfbericht
TOP 07  Entlastung des Vorstandes
TOP 08  Ehrung langjähriger Mitglieder
TOP 09  Verschiedenes, Wünsche, Anträge
  - Anträge bitte schriftlich acht 
  Tage vor der Versammlung beim 
  1. Vorsitzenden einreichen!
TOP 10  Grußworte der Gäste

PRIMO-SERVICE

Anzeigenannahme
Mit Ihrer Werbung im Mitteilungsblatt 
bleiben Sie im Gedächtnis Ihrer Kunden.

Wir stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung:

  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
  anzeigen@primo-stockach.de



Atelierraum aab 110 mm²
für Malerei, in Todtmoos gesucht

Telefon 0 76 74 / 2 31 00 15

25-jährige Todtmooserin sucht baldmöglichst eine günstige

1½-2-Zimmer-Wohnung 
möglichst in Vordertodtmoos.

Angebote bitte an: suchewohnung79682@web.de

Todtmoos-OT: 1-Zi.-Wohnung
UG, 35 qm, EBK, teilmöbliert, Freisitz (Strom, Wasser,

Heizung inkl.) ab sofort günstig zu vermieten.

Telefon 01 72 / 7 66 61 82



Praxis Dr. Bechstein
vom 24.-28.03.2014 wegen Urlaub geschlossen.

Achtung Änderung Termin!!

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 20. - 22. März 2014� Suppenfleisch mager o. Knochen 1 kg 9,10 
� Suppenfleisch durchw. o. Knochen1 kg 8,10 � Putenschnitzel 1 kg 9,90 � Mortadella 100 g 0,92 � Krakauer 100 g 0,81 � Klöpfer auch gefüllt im Speckmantel 100 g 0,78 � Geflügelsalat 100 g 0,89 � Bonifaz Weichkäse 100 g 1,85

Hauptgeschäft Zell-Atzenbach                     Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel.: 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel.: 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 24.03. - 29.03.2014
Täglich    Gemüsesuppe 2,90
Wochentag: Gericht: /Port.

Mo., 24.03. Pariserbraten (Schwein)
mit Nudeln und Gemüse 5,90

Di.,  25.03. Gänsekeule
mit Knödel und Rotkraut 6,20

Mi., 26.03. Fleischspieß mit Reis und Salat 5,20
Eisbein mit Sauerkraut 5,00

Do., 27.03. Wienerle mit Spätzle u. Linsen 5,10
½ gegrilltes Hähnchen 3,00

Fr.,  28.03. Maultaschen mit Kartoffelsalat 5,20
gegrillte Schweinshaxe 4,00

Sa., 29.03. Schupfnudeln
mit Sauerkraut und Speck 4,60

Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!
Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse � Schnitzel
Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo.-Fr. 8-18 Uhr durchgehend � Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 vom 24.03. - 26.03.2014
500 g Schweinegeschnetzeltes  125 g Bierwurst   1 Fleischsalat

Für die schnelle Küche unsere Gerichte aus der Dose:
Saure Nierle, Wildschweingulasch u.a. Sorten

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per sofort
oder nach Vereinbarung

Zimmerer und Maurer
Selbstständiges Arbeiten und 
Zuverlässigkeit setzen wir voraus.



Holen Sie den Frühling nach Hause

Wir empfehlen

Fitness-Schnecken mit Quark
Café ZZimmermann

Kurparkweg 2 � 79682 Todtmoos
Tel. 0 76 74 / 90 57-0 � Fax 0 76 74 / 90 57-20




